
Unsere	Beschlüsse	aus	dem
2.	Schülerparlament

Fußball	wird	weiterhin	nur	am	Montag	und	am	Donnerstag
am	unteren	Pausenhof	gespielt.	Da	die	Fußballer	leider
immer	noch	im	ganzen	Hof	gespielt	haben,	soll	eine	weiße
Linie	zur	Begrenzung	gezogen	werden.	Außerdem	achtet
ein	Kinder-Schiedsrichter	auf	die	Einhaltung	der	Grenze
und	auf	das	Benehmen	der	Spieler.	Er	muss	respektiert
werden	wie	ein	Erwachsener.
Im	Sommer	darf	auf	der	Wiese	gespielt	werden.

Viele	Kinder	finden	es	schlimm,	dass	andere	beschimpft	und
dumm	angeredet	werden.	Wir	einigen	uns	darauf,	solche
Kinder	zuerst	auf	ihr	unangenehmes	Verhalten	anzuspre-
chen.	Sollte	das	nichts	helfen,	werden	sie	der	Pausenaufsicht
gemeldet.	Dann	müssen	sie	eine	gewisse	Zeit	neben	der
Pausenaufsicht	stehen.	Sollte	das	nichts	helfen,	müssen	sie
eine	rote	Karte	abschreiben.	Außerdem	werden	wir	alle
einen	Vertrag	unterschreiben,	der	das	Benehmen	im	Pau-
senhof	und	auch	auf	dem	Klettergerüst	regelt.

Immer	noch	wird	das	Klettergerüst	von	einigen
Kindern	als	Sitzplatz	benutzt.	Wird	ein	Kind	wegen
„Dauersitzen“	vom	Klettergerüst	verwiesen,	darf	es
in	dieser	Pause	nicht	mehr	auf	das	Gerüst.

Es	wird	oft	Müll	oder	Unordnung	in	fremden	Klassen-
zimmern	und	in	der	Aula	hinterlassen.	Wir	weisen
den	Täter	höflich	darauf	hin,	dass	derjenigen	auf-
räumen	soll.	Die	Lehrer	achten	auch	darauf,	dass
die	Klassenzimmer	ordentlich	hinterlassen	werden.

Tischtennisbälle	werden	kaputt	gemacht	oder
liegen	im	Gebüsch.	Jede	Klasse	erhält	einen	Ball,
auf	den	sie	aufpassen	muss.	Wenn	er	weg	ist,	gibt	es
keinen	neuen	Ball.
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